
Weiße Tauben?

Aber wer wird denn?! Keine Seele!

Spatzen, Drosseln oder eben:

Immer nur und immer öfter Krähen!

Hört auf die stummen Befehle!

Keiner von uns bleibt hier am Leben –

wir sollen die Saat des Todes säen!

Macht eure Gehirne schnell dicht!

Es folgen nunmehr nur noch Parolen,

die es sogleich zu verstehen gilt!

Wendet euch an die Unterschicht –

und zwar ohne noch Luft zu holen:

Am besten denkt wer gar nichts fühlt!

Können Wildschweine sprechen?

Aber natürlich, für den der versteht!

Hört auf fremde Einbildungskräfte!

Nein, da ist nirgendwo Verbrechen!

Und wenn's einmal nicht mehr geht...

vertraut auf die befohlenen Hefte!

Könnt ihr das Ergebnis schon sehen?

Nehmt euch ein bisschen zusammen!

Niemand wird groß was passieren!

Ihr müsst nur die Tatsachen drehen,

dann steigt der Phönix aus Flammen –

lasst euch das Gewissen massieren!

Vögelchen werden allzeit geboren,

mit Schnäbelchen riesig und scharf...

wer wird sich da nach Tauben sehnen?

Bald fliegt euch die Welt um die Ohren

und ihr fragt euch was man noch darf?

Das wollte ich nur mal erwähnen...
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